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Liebe Velm-Götzendorferinnen, 
liebe Velm Götzendorfer!

Am 14.März 2010 fanden die Gemeinderats-
wahlen statt. Ich möchte mich bei allen bedan-
ken, die dieses demokratische Recht genutzt 
haben und somit deutlich gemacht haben, dass 
sie Interesse haben auf diesem Weg mitzube-
stimmen und auch das politische Gemeindeleben 
als wichtig erachten!
Ich wurde dann in der konstituierenden Gemein-
deratssitzung am 12.4.2010 zum Bürgermeister 
der Gemeinde Velm-Götzendorf gewählt.
Die offi zielle Angelobung durch den Bezirkshaupt-
mann erfolgte am 16.4.2010.
Vorab gab es selbstverständlich viele Überle-
gungen meinerseits und einige schlafl ose Nächte, 
da mir bewusst war, dass es keine leichte Aufgabe 
ist, in der heutigen Zeit sich für dieses Amt zur 
Verfügung zu stellen.
Da mir aber die Gemeinde sehr am Herzen liegt 
und ich vorab Gespräche mit meinem Arbeitgeber 
führte, war es mir eine Freude für dieses Amt vor-
geschlagen worden zu sein und stellte mich daher 
auch zur Verfügung!
Ich werde dafür mein Bestmögliches  versuchen, 
um unsere Gemeinde in einer doch nicht ganz 
einfachen Zeit gut zu führen.
Und eben genau durch eher schwierige Zeiten 
kann man nur gut segeln, wenn ein Zusammen-
halt in der Gemeinde über alle politischen Gren-
zen und auch der Zusammenhalt aller Vereine 
und Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
gern vorhanden ist  – näher zusammenrücken 
und vieles geht für alle einfacher!
Ich danke meinem Vorgänger für die Zusam-
menarbeit – wir sind uns immer auf Augenhö-
he begegnet! Ich ziehe den Hut vor so langer 
Tätigkeit für das Gemeindewohl, vor allem, 
weil diese Tätigkeit alles andere als leicht ist! 
Es macht aber natürlich trotz allem sehr viel 
Freude!
In diesem Sinne wünsche ich allen einen 
schönen Sommer 2010, den Landwirten 
eine gute Ernte, den Arbeitnehmern, dass 
sie die eine oder andere Woche Erholung 
genießen können und  den Schülern schö-
ne erholsame Ferien.

Ihr Bürgermeister
Gerald Haasmüller
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Sommer 2010 gemeindegemeinde
Ergebnisse der 
Gemeinderatswahl 

Die Gemeinderatswahl am 14.März 2010 
brachte folgendes Ergebnis:

Wahlberechtigt: 848 (Gemeinderatswahl 
2005 : 798)
abgeg. Stimmen: 647 ( 614 )
Wahlbeteiligung: 76,3% ( 76,9%  )
Ungültige Stimmen: 15 ( 7 )
Gültige Stimmen: 632 ( 607 )
Davon entfi elen auf:
Volkspartei Velm-Götzendorf ÖVP: 
439 (69,5%) 2005: 426 (70,2%)
Sozialdemokratische Partei Öster-
reichs SPÖ: 193 (30,5%) 2005: 181 
(29,8%)
Mandate:
ÖVP:  11 Mandate
SPÖ:  4 Mandate

Der neue Gemeinderat setzt sich 
wie folgt zusammen:
Bgm. Gerald Haasmüller ÖVP
Vbgm. Karl Starnberger ÖVP
GGR Christine Krammer SPÖ
GGR Josef Lehner ÖVP
GGR Alfred Lehner ÖVP
GR Johann Hailzl SPÖ
GR Leopold Seehofer SPÖ
GR Johann Stöckl ÖVP
GR Ing. Gerhard Gindl SPÖ
GR Sabrina Schliefelner ÖVP
GR Ilse Gruber ÖVP
GR Johannes Zillinger ÖVP
GR Gerda Leitgeb SPÖ
GR Stefan Gebhart ÖVP
GR Wolfgang Koch ÖVP

Die Gemeinderäte und ihre 
Aufgabenbereiche

Bgm. Gerald Haasmüller: Allgemeine 
Verwaltung, Öffentliche Ordnung und 

Sicherheit, Finanz und Vermögensver-
waltung

Vbgm. Karl Starnberger: Straßen und 
Wasserbau, Verkehr, Dienstleistungen und 

öffentliche Einrichtungen
Zugeteilte Gemeinderäte:  Leopold Seehofer, 

Stefan Gebhart, Johann Hailzl, Ing. Gerhard 
Gindl

GGR Christine Krammer:  Familie, 
Jugend und soziale Wohlfahrt, Wohn-
bauförderung
Zugeteilte Gemeinderäte : Gerda Leit-
geb, Ing. Gerhard Gindl, Ilse Gruber, 
Johannes Zillinger
GGR Josef Lehner: Gesundheitswe-
sen, Wirtschaftsförderung, Förderung 
der Land- u. Forstwirtschaft, Handel 
und Gewerbe
Zugeteilte Gemeinderäte: Christine 
Krammer, Johann Stöckl, Johannes 
Zillinger, Wolfgang Koch
GGR Alfred Lehner: Schulwesen, 
Kunst und Kultur
Zugeteilte Gemeinderäte: Gerda Leit-
geb, Ilse Gruber, Sabrina Schliefelner

Sulzbach-Abwasserverband: Bgm. 
Gerald Haasmüller, Vbgm. Karl Starn-
berger, GR Leopold Seehofer, GR Jo-
hann Hailzl
Kassaprüfer:  GR Ing. Gerhard Gindl, 
GR Stefan Gebhart
Umweltgemeinderat: Leopold Seeho-
fer; 
Zugeteilte Gemeinderäte: Wolfgang 
Koch, Johann Hailzl
Hauptschulen Dürnkrut und Mat-
zen, Polytechnischer Lehrgang, Son-
derschulgemeinde Matzen: 
GGR Alfred Lehner
Volksschule Spannberg: GGR Alfred 
Lehner, GR Gerda Leitgeb, GR Sabri-
na Schliefelner
Kassaprüfer in der Volksschule: GR 
Ing. Gerhard Gindl, GR Stefan Geb-
hart
Vertreter beim Roten Kreuz: GR 
Stefan Gebhart
Zivilschutzbeauftragter: GR Leopold 
Seehofer
Feuerbrandbeauftragte: Vbgm. Karl 
Starnberger, GR Wolfgang Koch

 Brief des 
ehem.Bürgermeisters

Geschätzte Mitbügerinnen und 
Mitbürger!

Nach 25-jähriger Tätigkeit in der Ge-
meindepolitik, davon 15 Jahre als Bür-
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Sommer 2010 gemeindegemeinde
germeister, habe ich mich mit Ende des 
Jahres 2009 entschlossen für die Ge-
meinderatswahlen 2010 nicht mehr zu 
kandidieren.
In diesen 15 Jahren konnte ich ge-
meinsam mit den Mandataren/innen, 
den Mitarbeitern/innen sowie den Mit-
bürgern/innen der Gemeinde arbeiten, 
gestalten, Projekte entwickeln und re-
alisieren. Es war eine schöne und loh-
nende Aufgabe zu helfen, zu beraten, 
zu unterstützen, Wünsche zu hören 
und wenn es möglich war diese auch 
zu verwirklichen. 
Das Amt des Bürgermeisters war für 
mich auch eine gute Schule. Ich lernte 
bewusst Freude zu erleben, Feste zu 
feiern, Sorgen zu haben, Ärger hinun-
terzuschlucken, Angriffe zu tolerieren 
und zu ignorieren.
Sehr faszinierend und schön war für 
mich auch das Entstehen neuer Freund-
schaften, wobei ich den Begriff Freund-
schaft auch aus einer anderen Perspek-
tive erleben und zuordnen konnte.
Deshalb möchte ich den Mitarbeitern/
innen der Gemeinde sowie den Ge-
meindemandataren/innen der beiden 
Fraktionen für das Stück Weg, das sie 
mit mir gemeinsam gegangen sind, für 
die Höhen und Tiefen, die sie mit mir 
bewältigt haben und für ihre Unter-
stützung und ihr Verständnis aufrichtig 
danken.
Besonders bedanken möchte ich mich 
bei allen Vereinen, deren Obleuten und 
Vorständen für die gute und ehrliche 
Zusammenarbeit zum Wohle und zur 
Weiterentwicklung in unserer Gemein-
de. 
Gleichzeitig möchte ich all jene, deren 
Wünsche und Anliegen nicht in der 
Form ihrer Vorstellungen umgesetzt 
werden konnten, um Verständnis er-
suchen.  Aber auch als Bürgermeister 
muss man nach Gesetzen und Verord-
nungen handeln.  
Der Inhalt und die Richtigkeit fol-
gendes Spruches wurde mir im Laufe 
meiner Amtszeit immer bewusster:  

Herr gib mir die Gelassenheit, die Din-
ge hinzunehmen, die ich nicht ändern 
kann, den Mut, die Dinge zu ändern, 

die ich ändern kann, und die Ein-
sicht, beides voneinander zu unter-
scheiden.

Abschließend darf ich unserer neuen 
Gemeindevertretung und unserem 
Bürgermeister alles Gute, viel Erfolg 
und Ausdauer für die nächsten Jahre 
wünschen. 
Ihnen liebe Mitbürger/innen wünsche 
ich ebenfalls alles Gute sowie ein zu-
friedenes und sorgloses Zusammen-
leben in unserer Gemeinde.
Johann Grünauer

Neuer
Veranstaltungssaal

Nachdem der Bausachverständige 
oftmals auf verschiedene Mängel im 
Musikerheim in Bezug auf die si-
chere Abhaltung von Veranstaltungen 
hingewiesen hat und keine offi zielle 
Genehmigung für die Abhaltung von 
Veranstaltungen mehr vorlag, muss-
ten Überlegungen angestellt werden, 
wie das Gebäude für diverse Veran-
staltungen wieder nutzbar gemacht 
werden kann.
Im Jahre 2006 wurden hierfür Ent-
würfe von 3 Architekten vorgelegt 
und bei der Gemeinderatssitzung am 
11.12.2006 wurde Architekt DI Erich 
Amon mit der Detailplanung beauf-
tragt.
Das Jahr 2007 wurde verwendet um 
die Details des Planes auszuarbeiten 
und die Finanzierung zu klären.
Die Bauverhandlung fand am 
27.2.2008 statt und über den Sommer 
wurde von den Mitgliedern der Wai-
denbachtaler Heimatkapelle das Ge-

bäude geräumt. Im September 2008 
war dann Baubeginn.
Die Fertigstellung erfolgte im De-
zember 2009.
Die Gesamtkosten des Veranstal-
tungssaales und Musikproberaumes 
betragen 1 159 407,57€.
Vom Land NÖ kommen hierfür 
285 000€ an Förderungen – ein 
Großteil wurde bereits überwie-
sen, der Rest folgt dann noch im 
Herbst dieses Jahres.
Der Rest wurde aus Rücklagen 
der Gemeinde, sowie mit einem 
15-jährigen Kredit in der Höhe 
von 340 000€ fi nanziert.
Somit steht ein Gebäude für 
diverse Veranstaltungen zur 
Verfügung, welches einem 
modernen Stand entspricht.
Es soll eine Räumlichkeit 
sein, wo viele Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeinde-
bürger schöne Stunden bei 
diversen Veranstaltungen 
verbringen können.
Bgm. Gerald Haasmüller

Eröffnung des 
Veranstaltungs-
saales u. Musik-
proberaumes

Am Freitag, 11.Juni 2010 
wurden der Veranstaltungs-
saal und der Musikproberaum 
offi ziell eröffnet. Die Waiden-
bachtaler Heimatkapelle be-
grüßte die zahlreichen Gäste 
mit einem Platzkonzert. Unter 
den Festgästen konnte Bürger-
meister Gerald Haasmüller den 
zweiten Präsidenten des NÖ 
Landtages Herbert Nowohradsky, 
unseren Dechant P.Karl Seethaler, 
den Bürgermeister außer Dienst 
Johann Grünauer, sowie viele Velm-
GötzendorferInnen herzlich will-
kommen heißen. Bei den Ansprachen 
konnte man allerhand Wissenswertes 
über den Umbau erfahren und sich 
dazwischen von musikalischen 
Klängen verwöhnen lassen. Im Zuge 
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der Veranstaltung wurde Johann Grünauer 
das goldene Ehrenzeichen des ÖVP Gemein-
devertreterverbandes überreicht. Nachdem 
das Gebäude von Dechant P.Karl gesegnet 
wurde, gab es im Anschluss an den Fest-
akt Essen und Trinken und die Eröffnung 
fand einen gemütlichen Ausklang. 
GR Sabrina Schliefelner

Wir haben eine neue
Gemeindehomepage

Seit kurzem ist unsere neue Gemein-
dehomepage online! Gestaltet und 
programmiert wurde sie wieder von 
Mag. Silvia Vogg. Das Programmsy-
stem ist ein anderes und viel leichter 
zu bedienen als das bisherige.
So werden wir uns bemühen immer 
die aktuellen Geschehnisse aus der 
Gemeinde auf der Homepage pu-
blik zu machen!
Schauen Sie einfach rein – 
www.velm-goetzendorf.at  

Schaukasten beim
Gemeindeamt

Wir möchten uns herzlich bedan-
ken bei der Firma HGA – Adam-
czyk für die Beauftragung und Fi-
nanzierung des Schaukastens beim 
Aufgang zu den Kirchenstiegen.
Die angeschlagenen Plakate wur-
den oft ein Raub des Windes! In der 
geschlossenen Bauweise kann das 
so nicht mehr passieren.
Bgm. Gerald Haasmüller

       
Wasserentnahmen

Hydranten dienen ausschließlich der  
Nutzung für die Freiwillige Feuerwehr   

Velm-Götzendorf. Ungezählte Was-
serentnahmen für andere Zwecke sind 
in jedem Fall unzulässig. Sobald je-
mand auf einem Grundstück einen 
neuen Wasseranschluss wünscht, ist ab 
sofort, sobald Wasser entnommen wird, 
eine Wasserzählerbrücke zu montieren, 
damit ein Wasserzähler montiert wer-
den kann.
Ungezählte Wasserentnahmen sind so-
mit nicht mehr zulässig.

Blutspenden

Bei der am 24.3.2010 abgehaltenen 
Blutspendeaktion konnten 52 Spen-
derInnen begrüßt werden. 11 Spende-
rInnen davon wurden abgewiesen.
Es gab zahlreiche Ehrungen für oftma-
liges Blutspenden:
65x Rudolf Mandl, Johann Bruckner
60x Franz Malus
50x Herbert Vogg
45x Peter Zehetner
40x Elke Hruscha, Gerald Haasmüller,
30x Friedrich Maierhofer, Christian 
Lämmermayer
25x Christian Wimmer
20x Herta Hammer, Erich Hailzl
15x Hannes Friedrich
10x Bernhard Pfalz, Thomas Strohma-
yer
5x Sabrina Schliefelner

Neugestaltung der
Mühlgasse

Aufgrund der Neugestaltung der Mühl-
gasse wurden Anstrengungen unter-
nommen um die Freileitungen der 
EVN und der Telekom Austria in die 
Erde zu verlegen und so für ein schö-
neres Ortsbild zu sorgen. Dabei möchte 
ich mich vor allem bei den Anrainern 
für die Unterstützung bedanken, da 
seitens EVN und Telekom bei solchen 
Vorhaben auch immer Eigenleistungen 
zu erbringen sind. Besonderer  Dank 
meinerseits gilt vor allem Herrn Ernst 
Hahn von der Telekom, welcher es 
möglich machte, die Verkabelung  der 
Telekomleitungen für die Gemeinde 
kostenlos umzusetzen. Nach Erstge-

gemeindegemeinde

66

GZ Sommer10 passt.indd   6 02.07.2010   17:37:25



Sommer 2010

sprächen hätte dieses Vorhaben einige 
tausend € gekostet.
Seitens EVN ist festgelegt, dass die 
Grabungsarbeiten die Gemeinde über-
nimmt. In diesem Fall traten aber auch 
keine Kosten für die Gemeinde auf, 
weil ohnehin die Grabarbeiten wegen 
der neuen Straße durchgeführt wur-
den.
Somit hat sich das Ortsbild in der 
Mühlgasse sehr zum Positiven gewan-
delt und wird auch von den Anrainern 
bestens intakt gehalten!

Spende für die Jugend
Scheckübergabe 

Bei der Präsentation der ÖVP-Ge-
meinderatskandidaten am 21.2.2010 
konnten wir dem Obmann der „Jugend 
Velm-Götzendorf“ Friedrich Käßmayer 
einen Scheck über 700€ für die Gestal-
tung des Hinterhofes des Jugendtreffs 
überreichen.
Es sind dies die Einnahmen vom Mai-
baumaufstellen und vom Beachvolley-
ballturnier der letzten Jahre. In Summe 
wurden bis jetzt 2400€ aus diesen Ver-
anstaltungen direkt dem Jugendtreff, 
welcher zu einem Vorzeigeprojekt un-
serer Gemeinde wurde, zur Verfügung 
gestellt.

Stefan Koziorowski als
Unterstützung

Seit kurzem haben wir von Seiten 
der Gemeinde eine Unterstützung für 
unseren Gemeindearbeiter Günther 
Pelikan. Stefan Koziorowski wird 
ihn bei den Tätigkeiten in und um die 
Gemeinde unterstützen. Beschäftigt 
ist Stefan über den Verein „Jugend 
und Arbeit“, welcher auch 2/3 seiner 
Lohnkosten übernimmt. Er wird 24 
Wochenstunden tätig sein. Die Aktion 
nennt sich „Start Up“ und zielt beson-
ders auf junge Menschen, die längere 
Zeit ohne Beschäftigung sind. Befri-
stet ist diese Aktion bis Ende des Jah-
res. Wir wollen Stefan diese Chance 
bieten und sehen es auch als Chance 
für seine Zukunft am Arbeitsmarkt. 
Wir wünschen ihm Freude und Spaß 
für seinen neuen Aufgabenbereich!

Änderungen 
Strauch- und Grün-
schnitt bzw. NÖLI

Ab sofort gelten einige Änderungen 
bezüglich der Strauch- und Grün-
schnittentsorgung. Die Übernahme 
erfolgt nun unter Kontrolle, wobei 
bitte eine genaue Trennung erfolgen 
muss, da die Gemeinde sonst keinen 
Erlös für Hackschnitzel bekommt!
Hierbei gilt: als Strauchschnitt wer-
den Äste bezeichnet, die stärker als 
ein Daumen sind.    Alle schwächeren 
Äste und Gras sind Grünschnitt und 
werden bitte in die dafür vorgesehene 
Mulde geworfen.
Die Übernahme erfolgt jeden 1. und 
3. Samstag im Monat von 13-14 Uhr 
neben dem Biotop in Götzendorf 
(Feldstrasse).
Davor können auch von 11-12 Uhr  
die NÖLI –Kübel (Speiseöl) beim 
Bauhof (Landstraße) abgegeben wer-
den.
Seit kurzem gibt es so genannte Tier-
körpersammelstellen, in denen jeder 
seine toten Haustiere, sowie Nutztiere 
in Kleinstmengen abgeben kann. Für 

Velm-Götzendorf würden Hohen-
ruppersdorf (vor der Einfahrt zur 
Mülldeponie) und vor dem Tierspital 
Zistersdorf in Frage kommen.
Umweltgemeinderat Leopold Seehofer

Eifrige beim
Frühjahrsputz

Um 8 Uhr trafen sich 31 Erwach-
sene und 6 Kinder beim Gemein-
deamt um Velm-Götzendorf, 
den Kinderspielplatz und den 
Beachvolleyballplatz zu säu-
bern. Es wurden 4 m³ Müll ge-
sammelt. Der Kinderspielplatz 
und Beachvolleybalplatz wur-
den zusätzlich von Laub und 
Ästen befreit. Zwischendurch 
gab es natürlich eine kleine 
Stärkung für alle Teilnehmer. 
Um ca. 12.30 Uhr wurde die 
Flurreinigung erfolgreich be-
endet.
Die Gemeinderäte danken al-
len freiwilligen Helfern und 
Helferinnen und natürlich 
auch den fl eißigen Kindern.
Vzbgm. Karl Starnberger

Sammlung von
Sperrmüll

Die erste Sperrmüllsammlung 
dieses Jahres fand am 29. Mai 
statt.
Styropor, Folien, Altreifen, 
Batterien und Elektrogeräte 
wurden bei der Brückenwaage 
übernommen. In der Vorstadt 
standen wie immer die Restmüll-
container, welche auch wieder 
ordentlich befüllt wurden. Altpa-
pier und Kartonagen können leider 
nicht übernommen werden, jedoch 
kann jeder Haushalt diese Mengen, 
die nicht mehr in die Papiertonne 
passen, mit der Mitgliedskarte des 
GVU bei der Deponie in Hohenrup-
persdorf  zur Zeit gratis entsorgen.
Vzbgm. Karl Starnberger

gemeindegemeinde
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1.Mai 2010
Maibaumaufstellen und 
Grenzbegehung

Das diesjährige Maibaumaufstellen fand 
bei  fast sommerlichen Temperaturen 
beim Bauhof statt. Die Anzahl der Be-
sucher war auf Grund des tollen Wet-
ters riesig. Traditionell stellte das 
Burschen-Komitee  den Maibaum auf. 
Auch heuer gab es wieder für alle Be-
sucher Getränke und Würstel.
Auch die heurige Grenzbegehung 
fand wie schon die Jahre zuvor am 
1. Mai statt. Nach einer kurzen Be-
grüßung durch Bgm. Haasmüller 
wurden die zahlreich erschienenen 
„Grenz-Wanderer“ vom Treffpunkt 
Brückenwaage zum Ausgangs-
punkt der „Gmarischau“ gebracht. 
Bei den Windrädern beginnend 
führte uns die „Gmari“ entlang 
der Dürnkruter und Waidendor-
fer Grenze bis zur Kläranlage, 
wo dann auch schon Traktor samt 
Anhänger für den Rücktransport 
auf den Kellerberg bereitstand. Es 
wurde nicht nur fl eißig gewandert 
sondern auch Grenzsteine gesucht 
und markiert und nach zwei Drittel 
der Wanderung wurde eine kurze 
Rast bei der Labstation eingelegt. 
Der gemütliche Ausklang  bei Ge-
tränken und Imbiss fand im Wein-
stadl statt.
GGR Alfred Lehner

Ausschneiden der
Walkingstrecke

An einem Samstag im April halfen 10 Per-
sonen zusammen um die Walkingstrecke am 

Grenzweg zwischen Velm und Götzen-
dorf wieder benützbar zu machen.
Ein großes Danke an alle Helfer!
Vzbgm. Karl Starnberger

Kleinkinderbereich am
Kinderspielplatz

Im Frühjahr wurde der Zaun rund um 
den Kleinkinderbereich mit Hilfe ei-
niger fl eißiger Helfer errichtet. Dank 
dieser Helfer ist der Spielplatz auch 
mit kleinen Kindern  besser benützbar.
Vzbgm. Karl Starnberger

Neues aus der 
Bücherei

In den Monaten Juli und August kön-
nen Kinderbücher kostenlos ausge-
borgt werden.
In unseren Regalen wartet ein umfang-
reiches Angebot an neuen Büchern auf 
kleine und große Leser.
Öffnungszeiten : jeden Mittwoch 17:00 
–18:00 Uhr
Der letzte Bücherfl ohmarkt beim 
Pfarrcafe war ein großer Erfolg. Mit 
den Einnahmen können neue Bücher 
gekauft werden. Daher ein herzliches 
Dankeschön an alle, die uns Bücher 
gespendet bzw. abgekauft haben.
Elfriede Loibl

Viele Besucher bei der
langen Nacht der 
Kirchen

Zum zweiten Mal fand in Velm-Göt-
zendorf die „Lange Nacht der Kirchen“ 
statt. Nach der Heiligen Messe gestal-
tet vom Kirchenchor Velm-Götzendorf 
stellte auch der Chor „Vokal Ebenthal“ 
sein Können unter Beweis. Nach dem 
Turmblasen und der Möglichkeit zur 
Turmbesteigung folgte ein Highlight 
vor prall gefüllten Kirchenbänken mit 
Abend- und Wiegenliedern gespielt 
vom Klarinettenquartett 3Viertel4, ge-
sungen von Ulrike Ertl, an der Orgel 
spielte Dieter Kvasnicka. Anschließend 
gaben sich Don Camillo und Peppone 
ein Stelldichein, ehe man sich „Fit for 
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Jesus“ machte und abschließend um 
Mitternacht das Feuerwerk bewun-
derte.
Bgm. Gerald Haasmüller

Aus dem 
Kindergarten

Während des Kindergartenjahres 
2009/10 besuchten 18 Kinder den 
Kindergarten, wovon 3 Kinder im 
September erst 2 ½ Jahre alt waren. 
Auch heuer wurde wieder der Na-
menstag des Hl. Martin von den Kin-
dern in der Kirche gefeiert. Leider 
musste der Laternenumzug wegen 
Regenwetters abgesagt werden, doch 
auf den anschließenden gemütlichen 
Ausklang in der alten Volksschule 
wurde nicht verzichtet. Herzlichen 
Dank an die Eltern der Kindergarten-
kinder für die Organisation und allen 
Besuchern des Festes. Der Reinertrag 
kommt den Kindern im Kindergarten 
zugute. Einige Tage vor Heiligabend 
sangen und spielten die Kinder für 
ihre Eltern das Singspiel
„Der Weihnachtsstern“ von Detlev 
Jöcker. Die Kinder haben sich mit 
Begeisterung darauf vorbereitet und 
das Ergebnis ist bei den Zuschauern 
gut angekommen. Zweijährlich wer-
den im Kindergarten ein Hörtest, ein 
Sehtest und auch eine zahnärztliche 
Untersuchung angeboten. Auch heuer 
durften wieder alle Kinder daran teil-
nehmen. Was mich besonders freut, 
in unserem Kindergarten sind bereits 
über 80% der Kinder kariesfrei, wie 
die WHO es sich bis 2020 als Ziel für 
die 6-jährigen gesetzt hat. Hoffent-
lich geht es so weiter. Als krönenden 
Abschluss des Kindergartenjahres 

besuchten wir am 10. Juni in Strass-
hof das Mitmach-Kindertheater: „Die 
Geggis“ nach dem bekannten Kinder-
buch von Mira Lobe. Die Kinder wa-
ren begeistert und auch die Busfahrt, 
für manche das erste Mal, war ein Er-
lebnis für alle.
  Heuer werden 4 Kinder als Schul-
kinder den Kindergarten verlassen. 
Wir starten im September mit voraus-
sichtlich 14 Kindern das Kindergar-
tenjahr 2010/11.  
Kindergartenleiterin 
Elfriede Rameder

Veranstaltung
Ge(h)NUSS – Fest

Die Region Südliches Weinviertel, 
zu der auch wir gehören, möchte 
ein Regionsfest nach dem Vorbild 
anderer Regionen abhalten. Das 
Fest fi ndet jährlich in einer anderen 
Regionsgemeinde statt und soll 
das Thema „NUSS“ tragen. Im 
September 2011 ist die Gemeinde 
Velm-Götzendorf der Veranstalter. 
Ziel des Nuss-Festes ist, die Region 
und den jeweiligen Ort mit allen 
Angeboten und Besonderheiten 
bekannter zu machen. Deshalb sind 
alle Vereine, Betriebe und natürlich 
auch ganz besonders alle Velm-
GötzendorferInnen eingeladen, 
sich schon jetzt Gedanken darüber 
zu machen und Ideen zu sammeln. 
Ob in die kulinarische Richtung, 
originelle Spiele oder künstlerische 
Verarbeitung und Gestaltung – alles 
soll zum Gelingen dieses Festes 
beitragen.
Genaue Informationen werden noch 
an alle Haushalte verteilt.
GR Ilse Gruber

                                                                    
Sportfest der 
Volksschule

Zum Abschluss des Schuljahres 
fand am 19. Juni das jährliche 
Sportfest für die Kinder statt. 
Das Wetter zeigte sich an die-
sem Tag von seiner besten Sei-
te und so kamen auch wieder 
zahlreiche Besucher, wie auch 
unser Hr. Bürgermeister Ger-
ald Haasmüller. Unter ande-
rem fand ein Staffellauf statt, 
bei dem auch die Besucher 
eingeladen waren mitzuma-
chen, wo auch unser Herr 
Bürgermeister und Vizebür-
germeister  begeistert mit-
machten.
Die Kinder hatten wie im-
mer großen Spaß bei die-
sem Fest.
Danke allen Helfern und 
Helferinnen.
Vzbgm. Karl Starnberger

Bewegungsrunde
Bewegen – Be-
gegnen – Wohl-
fühlen

Ich freue mich über die Wie-
derbenützungsmöglichkeit der 
ebenerdigen Turnklasse in der 
alten Volksschule und wir sind 
auch wieder eine Bewegungs-
runde! Ich biete den Frauen 50+ 
und …. Jahre ab jetzt zusätzlich 
jeden Dienstag von 19 – 20 Uhr 
eine Stunde für Muskel- und Kör-
perstabilität, sowohl im Stehen, 
als auch im Sitzen, anhand von 
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vereins sind:
Obmann: Peter Hofstetter
Stellvertreter: Gerald Glück
Kassier: Stefan Gebhart
Stellvertreter: Alfred Epp
Schriftführerin: Ilse Gruber
Stellvertreter:Bgm. Gerald Haasmüller
Kassaprüfer: Anton Krammer und 
          Erwin Falk
Wir danken für Ihre Mithilfe und Un-
terstützung!
Für den Dorferneuerungsverein
Obmann Peter Hofstetter
     
Einladung zur
Handarbeitsrunde

Unser aktuelles Projekt, eine Kinder-
decke, die wir im Auftrag anfertigen 
durften, hat uns sehr viel Freude be-
reitet. Wir wünschen dem Baby alles 
Gute.  
Wir treffen uns jeden Mittwoch ab 
19.00 Uhr im Pfarrhof und freuen uns 
über alle, die gerne Handarbeiten. Ob 
Stricken, Häkeln, Sticken, Filzen, Fli-
cken, Nähen, usw. – jede tut das, was 
ihr Freude macht. Mach mit – wir freu-
en uns auf dich! Offene Gruppe! Ein-
stieg jederzeit möglich!
Für alle Trachtenfreunde: 
Wer hat Interesse ein Dirndl selbst zu 
nähen? Die Handarbeitsrunde würde 
gerne einen Dirndl-Nähkurs organi-
sieren und sucht noch Teilnehmer. An-
meldung bis 31. Juli 2010 bei Ingeborg 
Ertl Tel Nr. 02538/85603  
Ingeborg Ertl
  
Neues von der
 Jugend

Im Februar 2010 machten sich Chri-
stian Wolf und Florian Glück auf den 
Weg nach Gänserndorf, um bei der 
OMV einen gesponserten Tischfuß-
ball-Tisch – auch „Wuzzler“ genannt 
– entgegenzunehmen. Es wurden ei-
nige Jugendvereine des Bezirkes aus-
gewählt – Dank Frau Helga Vogg war 
auch unsere Jugend dabei. 
Die Umgestaltung unseres Gartens ist 
voll im Gange, im Sommer werden wir 

vereinevereine
Übungen, an.
Einerseits, um die Lebensqualität länger zu 
halten und andererseits um Freude an der 
Gemeinschaft haben zu können. Lockere 
Kleidung, dicke Socken oder Turnschuhe 
und gute Laune mitbringen!
Eure Erni Bauer

Bericht der
Dorferneuerung

Wie angekündigt wurde mit der Re-
staurierung des Bildstocks an der 
Kreuzung in Velm begonnen.
Die vier Statuen, nämlich ein Gna-
denstuhl und die Pestheiligen Seba-
stian, Rosalia und Rochus, wurden 
von dem Restaurator Peter Asimus 
abgebaut und werden von ihm re-
stauriert. Die barocke Inschrift-
platte wurde ebenfalls abgebaut 
und der Restaurierung zugeführt. 
Der gesamte Verputz wurde ab-
geschlagen und das Fundament 
des Bildstocks wurde von der Fir-
ma Neubauer aus Unterpetersdorf 
(Burgenland) durchgeschnitten, 
isoliert und mit einem Spezialmör-
tel befestigt.
Dankenswerterweise hat sich Herr 
Alfons Krickl bereit erklärt uns 
bei diesem Vorhaben zu beraten. 
Rudolf Mandl hat schon einige Sa-
nierungsarbeiten getätigt und wird 
auch mit Josef Bauer den Verputz 
des Bildstocks durchführen. 
Für die bisher geleistete Hilfe dan-
ken wir: Josef Bauer, Franz Edel-
mann, Philipp Herndl, Wolfgang 
Koch, Josef Lehner, Rudolf Mandl, 
Jürgen Mandl, Martin Sukop, Her-
mann Schneider, Karl Starnberger und 
Roman Zillinger.

Der Platz um den Bildstock wird neu 
gestaltet. Dazu muss noch der Streifen 

vor dem Bildstock ausgekoffert, entspre-
chender Frostschutz eingearbeitet und für 

die Pfl asterung vorbereitet werden. 
Wie alljährlich im Juni ersuchen wir um 

Ihre Unterstützung in Form des Mitglieds-
beitrages oder durch eine Spende.

Der Mitgliedsbeitrag von Juni 2010 bis Juni 
2011 beträgt pro Person € 5.-.

Die Vorstandsmitglieder des Dorferneuerungs-
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einen „Dämmerschoppen“ veranstal-
ten, bei dem Sie dann unser „Werk“ 
betrachten können. Eine gesonderte 
Einladung an alle Velm-Götzendorfe-
rInnen folgt. Wir freuen uns jetzt schon 
auf einen gemütlichen Abend bei Es-
sen, Trinken, Musik und netter Plaude-
rei.
PS: „Jugend-Nachwuchs“ ist jederzeit 
herzlich willkommen. 
GR Sabrina Schliefelner

Veranstaltung
Kellerfest
 
Dank des schönen Wetters am Pfi ngst-
sonntag wurde der Kellerberg wie 
schon die Jahre davor von zahlreichen 
Weingenießern gestürmt. Das Team 
des Weinbauvereins bedankt sich recht 
herzlich für Ihren Besuch! Da uns am 
Ende der Veranstaltung die Gläser 
und auch die Grillwürste ausgingen, 
können wir auf eine gelungene Ver-
anstaltung zurückblicken. Zu Beginn 
des Festes wurde man öfter gefragt, 
ob denn hier nichts los ist (Anm. 15.00 
Uhr). Gegen 18.00 Uhr war dann der 
Kellerberg aber ordentlich gefüllt. Be-
vor man den Heimweg antritt, „schaut“ 
man noch beim Club vorbei. Wer noch 
bei Kräften ist, kann dort bis in die 
Morgenstunden abfeiern.
Lukas Lehner

Bericht der
Kinderfreunde

Bevor es zum Ostereiersuchen ging, 
wurden für das kommende Osterfest 
Osterhasen aus Birkenholz, Oster-
körbchen aus Karton   und Osterkü-
cken  mit vollem Eifer gebastelt und 
Ostereier  mit viel Phantasie  bemalt.   
Im Anschluss wurden die Osternester 
gesucht und jedes Kind fand sein 
Säckchen mit Osterei und Süßig-
keiten.
Das heurige Zeltlager fi ndet in der 
Zeit vom 20. bis 22. August unter 
dem Titel „Wenn ich groß bin werde 
ich…..“ statt und wir laden alle Kin-
der ein an diesem interessanten und 
spannenden Zeltlager teilzunehmen. 
Genaue  Details über das Zeltlager 
werden noch bekanntgegeben.
Die Kinderfreunde wünschen allen 
Kindern schöne Ferien und allen Er-
wachsenen einen schönen Sommer.
Franz Jeschko

Bildungs- und 
Heimatwerk 
Krippenbaukurs

Schon zum 13. Mal konnte das Bil-
dungs- und Heimatwerk Velm-Göt-
zendorf einen Krippenbaukurs or-
ganisieren. Diesmal haben eifrige 
Krippenbauer aus Groß Schwein-
barth, Loidesthal, Palterndorf, Zister-
sdorf und aus unserem Ort wieder 
neun wunderschöne Weihnachtskrip-
pen gebaut. Sie wurden am 6. Mai 
2010 im Pfarrhofsaal präsentiert und 
von Pater Karl Seethaler gesegnet.
Der nächste Krippenbaukurs wird 

unter der bewährten Leitung von 
Krippenbaumeister Franz Berthold  
ab 17. September 2010 stattfi nden. 
Anmeldungen bei Frau Ingeborg Ertl 
Tel. Nr. 02538/85603
Ingeborg Ertl 

Veranstaltungen
Pensionisten

Bei der alle zwei Jahre abzu-
haltenden Jahreshauptver-
sammlung der Ortsgruppe 
Velm-Götzendorf erfolgte in 
Anwesenheit des Bezirksvor-
sitzenden des Pensionisten-
verbands für den Bezirk Gän-
serndorf LAbg. a.D. Herbert 
Sivec die Neuwahl des Orts-
gruppenausschusses. Zum 
Obmann wurde für die näch-
sten zwei Jahre wieder Anton 
Krammer gewählt, der bereits 
in den vergangenen 8 Jahren 
erfolgreich unsere Ortsgruppe 
geführt hat.
Das alljährliche Frühlingsfest 
fand heuer  erstmals im neuen 
Veranstaltungssaal der Gemein-
de statt. Fast 200 Gäste konn-
ten mit einiger Mühe unterge-
bracht werden. Die Schopf Buam 
spielten traditionell zum Tanz auf 
und sorgten für beste Stimmung.  
Eine besonders gelungene Über-
raschung war der Einzug der Wai-
denbachtaler Heimatkapelle, die auf 
ihrem Ortsrundgang, anlässlich des 
Tages der Blasmusik, musizierend 
durch den Saal marschierte. Alles in 
allem wieder ein gelungenes Fest.
Am 8. Mai fand im Gasthof Kraft 
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diesem Weg für die Mehlspeis- und 
Sachspenden nochmals recht herzlich 
bedanken!!
Anna Falk, Obfrau

Bericht
Sunny Brass

Das Jugendblasorchester Sunny Brass 
hat, wie schon die Jahre zuvor, das Jahr 
mit dem traditionellen Neujahrskonzert 
eingeleitet und am 6. Jänner sein Kön-
nen vor vollem Hause unter Beweis ge-
stellt. Am 6. März veranstaltete das Or-
chester gemeinsam mit Jungmusikern 
aus Jedenspeigen, Dürnkrut, Spann-
berg und Obersulz ein Probenwochen-
ende im Pfarrstadl in Spannberg. Den 
Abschluss bildete ein gemeinsames 
Konzert, das beim zahlreich erschie-
nenen Publikum sehr großen Anklang 
gefunden hat. Dieser gemeinsame 
Workshop unter dem Motto „Musik 
verbindet“ ist mittlerweile fi xer Be-
standteil im Sunny Brass Jahreskreis. 
Außerdem wird das Jugendblasorche-
ster am 3. Juli um 20:30 Uhr auf der 
Sommerbühne hinter der Schmid Vil-
la in Gänserndorf auftreten und Ende 
August in das Schloss Zeillern zum 
alljährlichen Probenwochenende mit 
abschließendem Besuch des Erlebnis-
bades Amstetten fahren. Die Proben 
fi nden jeden Montag abwechselnd in 
Ebenthal und Velm-Götzendorf statt, 
wobei es die Jungmusiker halten wie 
die Wiener Philharmoniker mit L. v. 
Beethoven: „Von Herzen – möge es 
wieder zu Herzen gehen.“. Wenn nun 
junge Leser oder Eltern Interesse be-
kommen haben, dann melden Sie sich 
bitte bei Kapellmeister Robert Zecha 
unter 0676/4424494. Wir würden uns 
freuen noch viele junge Menschen für 
die Musik begeistern zu können!
Robert Zecha

Neues vom
Tennisverein 

Die Tennissaison ist nach den vielen 
regnerischen Wochen wieder voll ange-
laufen. An der Grenzland-Meisterschaft 
nahm im heurigen Jahr ausnahmsweise 

vereinevereine
wie in jedem Jahr die Mutter- und  Vatertags-
feier für die Mitglieder statt. Obmann Anton 
Krammer konnte als Ehrengäste den neuen 
Bürgermeister Gerald Haasmüller  und Pa-
ter Karl Seethaler begrüßen. 
Großer Beliebtheit  erfreut sich mittler-
weile das Preis- Bauernschnapsen im 
Klubheim in der alten Schule, welches 
heuer bereits zweimal stattfand und 
auch viele Gäste außerhalb des Kreises 
der Vereinsmitglieder  anlockte.
GR Ing. Gerhard Gindl

Rückblick
Seniorenbund

Mit Neujahrswünschen haben wir 
das Jahr 2010 begrüßt. Die Jah-
reshauptversammlung mit dem 
Teilbezirksobmann Karl Demmer 
aus Prottes wurde im Februar abge-
halten. Nach einem kurzen Referat 
überreichte er an zwei Mitglieder 
Ehrenurkunden für 25 Jahre und 20 
Jahre Mitgliedschaft.
Leid und Freud lagen ganz eng bei-
einander, als unser ältestes Mitglied, 
Frau Romana Huber verstarb und ein 
Ehepaar die Diamantene Hochzeit, 
sowie ein Paar die Goldene Hochzeit 

gefeiert haben.
Im März haben 14 Mitglieder an der 
Fahrt ins Mostviertel teilgenommen. 

Am 7. Mai haben wir unseren Ehrenob-
mann Josef Bauer auf dem letzten Weg 

begleitet. Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

In einem etwas besinnlicheren Rahmen 
wurde dann die Muttertagsfeier abgehalten.

Der Höhepunkt unseres Schaffens im Früh-
ling war der dreitägige Heurige Anfang Juni, 

der sehr gut besucht war. Ich möchte mich auf 
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nur eine Herrenmannschaft teil. Diese 
absolvierte alle Spiele in einer höheren 
Klasse und musste sich nach vielen 
spannenden Matches leider mehrmals 
geschlagen geben. Bei den Heimspie-
len sorgten die Frauen der Tennisspieler 
immer für kulinarische Köstlichkeiten.  
Im Juli geht es dann mit der internen 
Clubmeisterschaft weiter und im Spät-
sommer wird es wieder ein Juxturnier 
geben.
Viel Spaß haben auch unsere Kinder bei 
den wöchentlichen Trainerstunden mit 
unserem professionellen Trainer Da-
vid. Um das Gelernte auch herzeigen 
zu können, veranstalten wir am Ende 
der Ferien wieder ein Kinderturnier.
Das Clubhaus wird auf verschiedene 
Weise genutzt. Zum Beispiel fi ndet je-
den ersten Freitag im Monat ein gesel-
liger Clubabend mit gemütlicher Mu-
sik statt. Auch clubfremde Gäste sind 
dazu herzlich eingeladen. Kommt vor-
bei und überzeugt euch selbst.
Im Juni fand wieder das Sportfest der 
Volksschule Spannberg am Fußball-
platz statt. Dies ist nur möglich, da 
der Tennisverein das Clubhaus dem 
Elternverein der Volksschule zu Ver-
fügung stellt. Somit kann das Sportfest 
abwechselnd  in Spannberg und Velm-
Götzendorf veranstaltet werden. Das 
freut natürlich unsere Kinder, weil sie, 
wenn das Sportfest in Velm-Götzen-
dorf stattfi ndet, bei den Wettläufen be-
sonders motiviert sind.
Wir würden uns freuen, auch dich/Sie 
als Mitglied oder zu Schnupperstunden 
begrüßen zu dürfen.
Hilde Deubner

Rückblick
Volkshilfe

Das „Essen auf Rädern“ ist nach wie 
vor sehr gefragt. Im ersten Halbjahr 
wurden ca. 6500 Essen zugestellt.
Da unser erstes „Essen auf Rädern – 
Auto“ in die Jahre kam, wo des Öf-
teren größere Reparaturen notwendig 
waren und diese immer teurer wur-
den, beschloss der Vorstand den An-
kauf eines neuen Fahrzeugs, das seit 
März  d. J. im Einsatz ist. Außerdem 
bekamen  die ehrenamtlichen Mitar-
beiterInnen einheitliche Arbeitsklei-
dung zur Verfügung gestellt.
Ich möchte in Erinnerung bringen, 
dass wir ein modernes elektrisches 
Krankenbett und andere Hilfsmittel 
zur Verfügung haben, die wir  bei Be-
darf gerne verleihen. 
Wie ich bereits in einem separa-
ten  Rundschreiben bekannt gab, 
wurde mir  die Auszeichnung „Se-
niorenfreundliche Initiative“ Velm-
Götzendorf  durch die Volkshilfe 
Niederösterreich überreicht. Als 
geschäftsführende Gemeinderätin 
-  zuständig für Familie, Jugend und 
soziale Wohlfahrt, sowie  Wohnb-
auförderung -  und als  „Sozialom-
buds-Frau“ stehe ich Ihnen für ihre 
persönlichen Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung. 
Bitte um Terminvormerkung:  Die  
Volkshilfe Velm-Götzendorf lädt zu 
einer  Adventveranstaltung  am 8. 
Dez. 2010 mit dem Chor Belaja Ru-
cisja, aus Weißrussland, welcher in 
der Zeit vom 3. – 19. Dez. 2010 in 
Österreich gastiert, sowie  zu einer 
Dichterlesung ein. Nähere Informa-
tionen werden rechtzeitig bekanntge-
geben.

Ich möchte mich wieder bei allen 
Personen und Firmen, die uns bei der 
Arbeit im Dienste der Menschlichkeit  
unterstützen,  herzlich bedanken. 
Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen Sommer!
GGR Christine Krammer

Tag der Blasmusik

Am 10. und 11. April ging in Velm-
Götzendorf der traditionelle Tag der 
Blasmusik der Waidenbachtaler 
Heimatkapelle über die Bühne. 
Trotz kaltem und regnerischem 
Wetter war die Stimmung groß-
artig und die Musiker spielten 
Marsch- und Polkaklänge auf. 
Dank unserer Bevölkerung ließ 
es sich bei dem einen oder an-
deren Achterl Wein in so man-
chen warmen Stuben länger 
aushalten, sodass die kalte Wit-
terung schnell zur Nebensache 
wurde. Diese Ausrückung ist 
immer ein gemütliches Bei-
sammensein, auf die sich je-
der Musiker sehr freut und ist 
wiederum sehr wichtig für die 
Kameradschaftspfl ege inner-
halb des Vereines. Die Wai-
denbachtaler wollen sich auf 
diesem Weg auch für die Un-
terstützung der Bevölkerung 
übers ganze Jahr hinweg
herzlich bedanken!
Christian Wayand

Feierliche Eröffnung 
Probenlokal

Am 11.Juni dieses Jahres wurde 
das neue Veranstaltungszentrum mit 
dem Probenlokal der Waidenbach-
taler feierlich eröffnet. Nachdem die 
Planungsarbeiten im Jahr 2006/07 
abgeschlossen wurden, konnte man 
mit dem Bau beginnen, wobei der In-
nenbereich von der Musik in Eigen-

vereinevereine
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größte Mühe gaben und bei vollem 
Haus konnte man das Engagement und 
die Freude der Kinder am Musizieren 
miterleben. Der Musikverein sieht sol-
che Veranstaltungen als äußerst wich-
tig, da die Jungmusiker die Zukunft 
des Vereines sind und die Musiker der 
Waidenbachtaler freuen sich schon, 
wenn der eine oder andere schon bald 
bei der Kapelle aktiv mitmusiziert! 
Sollten wir auch bei dir Interesse ge-
weckt haben, ein Instrument zu erler-
nen, dann melde dich bitte bei Kpm. 
Robert Zecha oder bei unserem Ob-
mann Herbert Schmid.
Christian Wayand

vereinevereine
initiative errichtet wurde. In insgesamt 1500 
Arbeitsstunden wurden die Wände verspach-
telt und ausgemalt, Fliesen verlegt, Elektro-
verkabelung errichtet usw. Dabei möchte 
sich der Verein bei den Musikern, aber 
auch bei den freiwilligen Helfern, ins-
besondere Franz Stöckl, Rudolf Lehner 
und Herbert Vogg, ohne die der Neubau 
in dieser Form nie umzusetzen gewesen 
wäre, für die tatkräftige Unterstützung 
bedanken. Die Gesamtkosten sei-
tens der Musik belaufen sich bei ca. 
100.000€, wobei der Verein seitens 
des Landes NÖ eine Förderung von 
50.000€ erhalten hat. Besten Dank 
gilt auch unserer Bevölkerung, die 
uns bei unseren Veranstaltungen 
sehr unterstützt und ohne die wir 
dieses Projekt nicht umsetzen hät-
ten können.
Christian Wayand

Vorspielabend der 
Musikschüler

Am 16.Juni veranstaltete die Wai-
denbachtaler Heimatkapelle im 
neuen Veranstaltungszentrum ei-
nen Vorspielabend der Jungmusi-
ker. Es kamen von der Blockfl öte 
bis zur Tuba verschiedenste In-
strumente zum Einsatz, wobei die 
Jungmusiker im Alter von 7 bis 14 
Jahren sich bei ihren Darbietungen 
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Sommer 2010 inserateinserate

 

 Dankeschön fürs 
 Blumensetzen
  
Den folgenden Personen möchte die Gemeinde für das 
Setzen der Blumen in die Blumenkisterl einen herzlichen 
Dank aussprechen:
Loibl Erich und Elfriede, Mandl Elfriede, Hynek Franz, 
Ertl Hedwig, Edelmann Franz und Hofstetter Peter. 
  
Herr Auer Leopold half beim Ausführen und Aufhängen 
der Blumenkisterl, dafür gebührt ihm ebenfalls ein herz-
liches Dankeschön.
  
Frau Theresia Lehner pfl egt das Blumenbeet vor dem 
Bauhof, hierfür bedankt sich die Gemeinde ebenfalls sehr 
herzlich.
Therese Wayand
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Sommer 2010 termine - sozialestermine - soziales
Notrufnummern

Euro Notruf  112 
        (in ganz Europa - auch ohne SIM-Karte,  
  PIN od. Empfang im eigenen Netz)
Feuerwehr  122
Polizei  133
Rettung  144
Ärztenotdienst 141
Vergiftungszentrale   01/4064343

Ärzte / Apotheken

Dr. Hofstetter, Ebth. 85444
Dr. Hofstetter, Spbg. 85444
RK Zistersdorf 02532/2244
KH Mistelbach 02572/3341
Klinikum Gänserndorf 02282/20111

Apotheke Dürnkrut   80320
Apotheke Zistersdorf   02532/2235
Stadtapotheke Gsdf   02282/3435
Bezirksapotheke Gsdf 02282/2424

Hochzeitsjubiläen
 
Ehepaare, die das Silberne, Gol-
dene, Diamantene oder ein weiteres 
Hochzeitsjubiläum feiern, werden 
ersucht, dies bei der Gemeinde be-
kanntzugeben. Nur so kann das Ju-
biläum in der Gemeindezeitung und 
in der NÖN veröffentlicht werden. 
Es gilt das Datum der standesamt-
lichen Eheschließung.           

Gottesdienste

Sonntag 9.30 hl. Messe
Montag 18.00 Vesper
Dienstag 8.00 Laudes

Mittwoch 8.00 Anbetung
Donnerstag 18.00 hl. Messe

Freitag 8.00 hl. Messe
Samstag 19.00 Vorabendmesse

Änderungen werden in den Sonntagsmessen verlautbart.

Juli - Dezember 2010
Termine

31. Juli und 1.August            
 Dorffest der 
 Waidenbachtaler 
 Heimatkapelle

8. August           
 Beachvolleyball-Funturnier

20. bis 22. August          
 Zeltlager der Kinderfreunde

21. August
 Jungbürgerfeier

28. und 29. August
 Weinherbst

8. September
 Blutspende - Termin

26. September
 Erntedankfest

1. November
 Friedhofsgang

15. November
 Weintaufe

21. November
 Konzert der Waidenbachtaler 
 Heimatkapelle

27. und 28. November
 Adventspaziergang

5. Dezember         
 Nikolofeier der 
 Kinderfreunde

12. Dezember          
 Besinnliche Stunde 
 im Advent

19. Dezember
 Adventfensterspaziergang
 

Änderungen vorbehalten !

Die nächste Ausgabe von „Velm-Götzendorf aktiv“ erscheint 
voraussichtlich im Winter 2010/2011.

Herzlichen
Glückwunsch!
Dezember 2009
Geburt:
Dez.        Vogg Michael 

Jänner - Juni 2010
Geburten:
Jan. Käßmayer Jonas
 Geiregger Rafael
 Zillinger Noah
Apr. Veit Valerie
 Rameder Fabian
Hochzeiten:
Mai    Lehner Daniela und 
 Fehlmann Thomas
Juni Wayand Natascha und 
 Poppe Herbert
Silberne Hochzeiten:
Apr.    Schneider Leopold und Christine
Mai     Lehner Josef und Maria
 Ing. Dörfl er Kurt und Sylvia
Goldene Hochzeit:
Feb.   Ertl Johann und Johanna
Diamantene Hochzeit:
Feb.   Berger Johann und Maria
50. Geburtstag:
Jan.    Lehner Josef
März   Wegschaider Johann
 Gröger Josef
Apr. Schneider Leopold
Juni    Melichart Gerhard
 Feigler Josef
60. Geburtstag:
Jan.      Strohmayer Monika
März    Antretter Werner
 Kopp Brigitte
70. Geburtstag:
Jan.     Aichberger Maria
Feb.     Wayand Leopold
März  Strasser Maria
 Ratzinger Leopold
Mai       Glöckler Anna
 Pinnisch Erna
Juni Kres Ingeborg
 Epp Magdalena
75. Geburtstag:
Jan.      Glück Franz
Apr. Leitgeb Franz
Juni Peham Rosa
80. Geburtstag
Jan.     Wimmer Adele
März Leitgeb Ernestine
Juni Bitiste Alfred
85. Geburtstag
März      Steyskal Johanna
Mai Kögler Claudia
Juni Lehner Maria
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